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Art. 12 ff. des Bundesgesetzes über den Natur- und Heimatschutz (NHG; SR 451) regeln das 

Beschwerderecht von NHG-Organisationen im Zusammenhang mit Bundesaufgaben nach Art. 2 

NHG. Gemäss der Rechtsprechung des Bundesgerichtes stellt der Bau von Mobilfunkanlagen eine 

Bundesaufgabe dar, selbst wenn diese innerhalb der Bauzone erstellt werden (vgl. BGE 131 II 545 

E. 2.2).  

Dies bedeutet, dass gestützt auf Art. 12b Abs. 2 NHG Baugesuche für Mobilfunkanlagen entwe-

der den NHG-Organisationen schriftlich mitzuteilen oder im kantonalen Amtsblatt zu publizieren 

sind, sofern die Verletzung von Bestimmungen aus dem Bereich des Natur- und Heimatschutzes 

gerügt werden kann. NHG-Organisationen benötigen somit nicht Kenntnis von sämtlichen Bauge-

suchen für Mobilfunkanlagen, sondern nur von jenen, die Belange des Natur-, Landschafts- oder 

Heimtatschutzes betreffen können. Dabei wird nicht zwingend die Beeinträchtigung eines konkre-

ten Schutzobjektes vorausgesetzt. Die Frage, ob Belange des Natur-, Landschafts- oder Heimat-

schutzes betroffen sein können, ist im Vorfeld eines Verfahrens mitunter schwierig zu beantwor-

ten.  

In Zweifelsfällen ist daher nach Art. 12b Abs. 2 NHG vorzugehen, d.h. es hat entweder eine 

schriftliche Mitteilung an die NHG-Organisationen oder eine Publikation im kantonalen Amtsblatt 

zu erfolgen. Die beschwerdeberechtigten Organisationen ergeben sich aus dem Anhang der Ver-

ordnung über die Bezeichnung der im Bereich des Umweltschutzes sowie des Natur- und Heimat-

schutzes beschwerdeberechtigten Organisationen (VBO; SR 814.076). 

 

SCHLAGLICHT BAUGESUCHE FÜR MOBILFUNKANLAGEN 

➢ Schlaglicht Baugesuche Mobilfunkanlagen 
➢ Projekt «Rapido»  

➢ Beitragsverfahren Denkmalpflege  
➢ Musterreglement Feuerschutz   

➢ Vernehmlassungen / Links  
➢ Danke / Termine 

 

 



 

Im Projekt rapido analysiert das DBU seine Prozesse und den kantonalen Prüfumfang, um 

schneller zu werden und Stellungnahmen und Entscheide kundenfreundlicher zu gestalten. Der 

externe Gesamtprojektleiter der CSP AG hat seine Arbeit aufgenommen und bereits über 20 Ana-

lysegespräche mit verschiedenen Fachstellen geführt. Die Ergebnisse arbeitet er aktuell zuhanden 

des Lenkungsausschusses auf, in dem seitens VTG Rolf Uhler Einsitz hat. Ein wichtiges Anliegen des 

VTG, die elektronischen Prozesse zwischen Kanton und Gemeinden, sind jedoch nicht Teil von ra-

pido, sondern werden über Geo2020 abgedeckt (Teilprojekt 6). Das Amt für Geoinformation (AGI) 

ist beauftragt, eine Softwarelösung (eGov Portal für Baugesuche und Planungsgeschäfte) zu be-

schaffen, damit der Austausch vollständig digital abgewickelt werden kann. Der Vergabeentscheid 

soll im Sommer 2021 fallen. 

 

 

Im Dezember 2020 informierte das kantonale Amt für Denkmalpflege über Neuerungen im Ver-

fahren für die Leistungen von Beiträgen an denkmalpflegerische Massnahmen bei Kulturobjekten. 

Auch über ein Merkblatt für den Ersatz von Fenstern bei Schutzobjekten und möglichen Beiträgen 

aus dem kantonalen Energiefonds wurde informiert. Die Gesuche für Beiträge an solche Massnah-

men müssen vom Gesuchsteller via Gemeinde direkt der Denkmalpflege eingereicht werden. Glei-

ches gilt für die Schlussabrechnungen. Weitere Informationen zu diesem Thema finden sich unter 

denkmalpflege.tg.ch. 

 

  

Unter Mitwirkung des VTG erarbeitete eine Arbeitsgruppe mit Vertretern des kantonalen Feu-

erschutzamtes, mit Feuerwehrkommandanten, Behördenmitgliedern und einem juristischen Be-

rater ein Musterreglement. Eine Vorprüfung durch den Rechtsdienst DJS ist erfolgt. Damit ist, auf 

Grundlage des neuen Feuerschutzgesetzes, eine Basis geschaffen für die Revision kommunaler 

Feuerschutzreglemente. Das Musterreglement wurde allen Gemeindepräsidentinnen und –präsi-

denten am 15. März 2021 per Mail zugestellt. 

 

 

Projekt Geo2020: Das DIV und das DBU haben zur Umsetzung der Massnahmen gemäss Projekt 

Geo2020 im Bereich Geoinformation Entwürfe für Änderungen des Gesetzes über Geoinformation 

und des PGB erarbeitet und in eine externe Vernehmlassung geschickt. Die Frist läuft bis am 20. 

Mai 2021. Der VTG will eine Stellungnahme einreichen und beruft dafür eine ad-hoc Arbeitsgruppe 

ein. Zu gegebener Zeit wird die VTG-Stellungnahme hier aufgeschaltet. 

Projekt Kleinsiedlungen: Das DBU-Projekt «Kleinsiedlungen» befindet sich auf der Zielgeraden. 

Demnächst dürften die entsprechenden Dokumente in eine Vernehmlassung gehen. Noch steht 

nicht fest, ob der VTG sich zu diesem Vorhaben vernehmen lässt, weil die Betroffenheiten der ein-

zelnen Gemeinden sehr unterschiedlich sind. 

 

PROJEKT «RAPIDO»: ANALYSE DES BAUGESUCHS- UND PLANUNGSGESCHÄFTSPROZESS 

BEITRAGSVERFAHREN DENKMALPFLEGE 

MUSTERREGLEMENT FEUERSCHUTZ 

VERNEHMLASSUNGEN 

https://denkmalpflege.tg.ch/denkmalpflege/beratung-und-restaurierungsbegleitung/leitfaden-und-formulare.html/10778
https://www.vtg.ch/informationen/vernehmlassungen


 

 
 

www.vtg.ch   In eigener Sache: Die Website des VTG kommt in einem neuen 

Gewand daher. Unter www.vtg.ch sind nicht nur Termine, Ver-

nehmlassungen, Weiterbildungsangebote und Neuigkeiten zu 

finden, sondern unter Informationen – Fachinformationen – 

Fachinformationen Bau, Werke, Umwelt auch verschiedene 

Themen, die unser Ressort betreffen. 

 

 

Ueli Signer, Leiter Amt für Bau und Umwelt der  
Gemeinde Aadorf, ist ein Urgestein in unserem Ressort.  
Am 29. August 2011 war er erstmals an einer 
Ressortsitzung dabei. Während knapp 10 Jahren  
leistete Ueli wichtige Arbeit. Dank seiner überlegten  
Art wussten wir: Wenn Ueli etwas sagt, dann  
«verhebets»!  
Jetzt tritt Ueli beruflich in den Ruhestand und verlässt 
deshalb auch unser Ressort. Wir werden seine  
kompetente und kollegiale Mitarbeit vermissen und  
hoffen, ihn an der Bauverwalter-Tagung gebührend  
verabschieden zu können.  
 
Danke Ueli, für dein Wirken in unserem Ressort! 
Rolf Uhler, Ressortvorsitzender 

 

 

Aufgrund von Corona bitten wir darum, jeweils beim Organisator rechtzeitig zu prüfen, ob der 
geplante Anlass tatsächlich stattfindet. 

 

Datum Anlass Details 

21.04.2021 VTG: Info-Meeting zur schriftlichen DV www.vtg.ch 

 
25.05.2021  GIVTG: Vereinsversammlung, Müllheim www.giv.tg.ch 

16.09.2021 VTG: Tagung Bauverwalter/-innen, Arenenberg www.vtg.ch 

08.10.2021 VTG: Tagung Werkhofleiter, Bischofszell www.vtg.ch 

Hinweis: Aus Platzgründen sind Links bearbeitet/ gekürzt 
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